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Über 6000 Zähleinheiten in der Myriapodensamm- 
lung der ZSM (z. B. Fig. 1A) stammen aus dem 
Nachlaß von Karl Wilhelm Verhoeff (1867-1945). 
Verhoeff verfaßte etwa 2000 Erstbeschreibungen und 
670 Publikationen über Myriapoda, daneben auch 
über Isopoda und Hexapoda. Derzeit gibt es keine 
Kataloge der Myriapoda aus der Münchner Ver- 
hoeff-Sammlung; die taxonomische Einordnung der 
Objekte ist vielfach noch auf dem Stand, in dem 
Verhoeff sie hinterlassen hat. Zukünftig werden 
daher in loser Folge Kataloge und Typenlisten er- 
scheinen. 

Spinnenläufer (Scutigeromorpha) sind räuberi- 
sche Chilopoda mit dorsal gelegenen, unpaaren Stig- 
men (Notostigmophora). Zur visuellen Orientierung 
und zur Beutelokalisation dienen - einzigartig un- 
ter den Myriapoda - Facettenaugen, zum Fang wer- 
den “Tarsenlassos” eingesetzt (Fig.1B). 

Im Bestand der ZSM finden sich 223 “lots” aus 
der Gruppe der Spinnenläufer, darunter 24 Alko- 
holpräparate und 199 Mikropräparate (Fig. 1A). Wir 
legen hier einen vollständigen Katalog der Scutige- 
romorpha vor, der sämtliche von Verhoeff ausge- 
wiesenen Präparate und Arten unabhängig von ih- 
rem derzeitigen Status umfaßt. Die letzten Bearbei- 
tungen stammen von Würmli (1973a,b, 1974, 1975a,b, 
1978, 1979). 


Parallel dazu wurden die Objekte in einer in der 
ZSM zugänglichen Datenbank aufgenommen, die 
neben den Art- und Fundortdaten auch Digitalfotos 
aller Mikropräparate enthält. Darüber hinaus wird 
eine komplette Bibliographie der Publikationen 
Verhoeffs über die Scutigeromorpha sowie der spä- 
teren Bearbeitungen des Materials durch Würmli 
wiedergegeben. 

Verhoeff beschrieb eine ganze Reihe von Scuti- 
geromorpha-Gattungen und -Arten anhand der 
Gonopoden, der Kopfnähte und der Bedornung der 
Beine sowie des Körpers. Nach Würmli (1973a,b) 
haben er und nachfolgende Bearbeiter durch Ver- 
wendung variabler Merkmale eine zu große Gat- 
tungs- und Artaufspaltung betrieben. So wurden 
einige Arten anhand von juvenilen Tieren beschrie- 
ben, obwohl sich bestimmte Merkmale während 
der Entwicklung verändern (Würmli 1975b). Zudem 
gehören die Scutigeromorpha zu den Chilopoden 
mit der höchsten Variabilität, wie z.B. für Thereuopo- 
da longicornis (Fabricius, 1793) und die Gattung Scu- 
tigera von Würmli (1977, 1979) gezeigt wurde. 

Würmli (1973a, b, 1974, 1975a,b, 1977, 1978, 1979) 
revidierte daher anhand des Materials der ZSM und 
anderer großer Sammlungen einen nennenswerten 
Teil der von Verhoeff beschriebenen Gattungen und 
Arten. 
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Verhoeff und in seinen ersten Arbeiten auch 
Würmli verwendeten für die Diagnose die weibli- 
chen Gonopoden als wesentliches Kriterium (Gono- 
podenindices bei Würmli 1973b). Später sprach 
Würmli der Färbung bzw. Körperzeichnung und 
der Bedornung des Körpers mehr Bedeutung zu 
(Würmli 1975a). 

Systematik und Taxonomie der Scutigeromor- 
pha bedürfen einer umfassenden Revision. Im vor- 
liegenden Katalog werden daher alle von Verhoeff 
beschriebenen Arten aufgeführt, auchnomina nuda, 
sofern eindeutig bezeichnete Präparate vorliegen 
(petit gesetzt). 

Wegen der instabilen Systematik und des viel- 
fach unsicheren Artstatus verzichten wir auf die 
detaillierte Ausweisung Verhoeffscher Typen. Auf 
den Präparaten sind sie nur mit einem roten “x” 
gekennzeichnet. Ebenso wird die Festlegung von 
Lectotypen zurückgestellt. Sie sollte erst nach einer 
Revision erfolgen. 

Verhoeff hat mehrfach Teile seiner Sammlung 
verkauft, u. a. einige Scutigeromorpha an das Na- 
turhistorische Museum in Wien (Verhoeff 1962). 
Zum Vergleich wurde daher eine Inventarliste des 
Wiener Museums (Stagl, mündl. Mittlg.) herange- 
zogen. Unter den Mikropräparaten sind z.T. sogar 
verschiedene Teile desselben Individuums auf meh- 
rere Sammlungen verteilt, wie etwa bei Pesvarus 
pachypus Würmli, 1974 (Würmli 1974). Im Katalog 
wird zu jeder Art dasin der ZSM vorhandene Mate- 
rial aufgeführt. Alkoholpräparate sind als “A”, Mi- 
kropräparate als “M” gekennzeichnet. Davor wird 
die Anzahl der Präparate, dahinter in Klammern 
die Zahl der Individuen angegeben. 

Die Abbildungen zeigen Original-Gonopoden- 
präparate einiger der von Verhoeff als eigene Arten 
aufgefaßten Formen. Hierbei wird jeweils die Be- 
zeichnung Verhoeffs und der derzeit gültige Name 
aufgeführt. Im Fall von Thereuonema tuberculata 
(Wood, 1862) (Abb. IF-H) und Thereuopoda longicor- 
is (Fabricius, 1793) (Abb. 2G-I) werden je drei von 
Verhoeff als “gute” Arten bzw. Unterarten beschrie- 
bene Formen im Foto vorgestellt, mit Micropriona 
attemsii, nomen nudum und Thereuopodina adjutrix, 
nomen nudum auf den Präparaten so bezeichnete 
Arten, deren Beschreibung nie erschienen ist. 


Allotliereua Verhoeff, 1905 


Allothereua antimaritima, nomen nudum 


Material: 3 M 

Herkunft: Australien (Melbourne) 

Zu dieser Art gibt es keine Publikation. Bei allen 
Präparaten fehlen die Gonopoden. 
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Colonioneıma, nomen nudum 


Colonionema viridescens, nomen nudum 


Material: 1 M 

Herkunft: S-Afrika (Angola) 

Über diese Gattung erschien keine Publikation. Es 
ist anzunehmen, daß ein unveröffentlichtes Manus- 
kript existiert (hat). Der Objektträger enthält lediglich 
6 Beine. 


Dendrothereua Verhoeff, 1944 


Dendrothereua arborum Verhoeff, 1944 


Gültiger Name: Scutigera linceci (Wood, 1867) 
Material: 1A, 2M 
Herkunft: Costa Rica 


Eremopoda, nomen nudum 


Eremopoda pachypus, nomen nudum (Abb. 2B) 


Nomen nudum für Pesvarus pachypus Würmli, 1974 
Material: 2M 

Herkunft: Südwestaustralien 

Verhoeff beschrieb diese Gattung als Eremopoda in 
einem unveröffentlichtem Manuskript, das als ver- 
schollen gilt. Das Micropräparat war bereits als Ere- 
mopoda pachypus gekennzeichnet. Gattung und Art 
wurden von Würmli (1974) als Pesvarus pachypus 
beschrieben. 


Lassothereua Verhoeff, 1944 


Lassothereva cujabana Verhoeff, 1944 


Gültiger Name: Pselliodes guildingii (Newport, 1844) 
Material: 1A,7M 
Herkunft: Brasilien (Matto Grosso) 


Micropriona, nomen nudum 


Micropriona attemsii, nomen nudum (Abb. 2A) 


Material: 3M 

Herkunft: Südafrika 

Verhoeff beschrieb Gattung und Art in einem un- 
veröffentlichtem Manuskript, das’ als verschollen 
gilt. 
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Abb. 1. Originalpräparate aus der Verhoeff-Sammlung. A. Scutigera asiaeminoris Verhoeff, 1905 Gesamtansicht. 
B. Therenopodina adjutrix, nomen nudum; rechtes Laufbein Nr. 5 mit “Tarsenlasso”. C-H. Gonopoden der Weibchen. 
C. Therenonema arabica, nomen nudum für Therenonema syriaca Verhoeff, 1905. D. Parascentigera noduligera pahangiensis 
Verhoeff, 1924. E. Pselliophora serrulata, nomen nudum für Pselliodes guildingii (Newport, 184). F. Thereuonema 
mandschuria Verhoeff, 1936 [gültiger Name: Thereuonema tuberculata (Wood, 1862)]. G. Therenonema dilatationis 
Verhoeff, 1936 [gültiger Name: Therenonema tuberculata (Wood, 1862)]. H. Thereuonema hilgendorfi Verhoeft, 1905 
[gültiger Name: Thereuonema tuberculata (Wood, 1862)]. Balken: A: 5 mm, B-H. 500 yım. 


Parascutigera Verhoeff, 1904 


Parascutigera montana Verhoeff, 1937 


Material: 3M 
Typen: 3 M mit rotem Kreuz 
Herkunft: Locus typicus: “Malacca” 


Parascutigera noduligera pahangiensis Verhoeff, 
1924 (Abb. 1D) 


Material: 1A (4, 4M 
Typen: 4 M mit rotem Kreuz 
Herkunft: Malacca; Locus typicus: “Pahang” 


Pesvarıs Würmli, 1974 


Pesvarus pachypus Würmli, 1974 (Abb. 2B) 


Material: 2 M 

Typen: 2 Holotypen 

Herkunft: Locus typicus: “Südwestaustralien” 
Zwei weitere Micropräparate und einige komplette 
Tiere befinden sich nach Würmli (1974) im Natur- 
historischen Museum in Wien. 


Pselliodes Chamberlin, 1921 


Pselliodes guildingii (Newport, 1844) (Abb. IE) 


Synonyme: bei Würmli (1978) 
Material: 1A,9M 
Herkunft: Südamerika, Karibik 


Pselliophora Verhoeff, 1904 


Pselliophora serrulata, nomen nudum (Abb. 1E) 


Nomen nudum für Pselliodes guildingii (Newport, 
1844) 

Material: 2 M 

Herkunft: Kuba 


Scutigera Lamarck, 1801 


Scutigera asiaeminoris Verhoeff, 1905 (Abb. 1A, 2E) 


Gültiger Name: Scutigera coleoptrata (Linne, 1758) 
Material: 1A,7M 

Typen: 3 M mit rotem Kreuz 

Herkunft: Kleinasien; Locus typicus: “Cilicien” 
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Scutigera coleoptrata (Linne, 1758) (Abb. 2D) 


Synonyme bei Würmli (1977), eine überarbeitete 
Liste ist bei Pavel Stoev (National Museum of Natu- 
ral History, Sofia) einsehbar (pers. Mittlg.) 
Material: 10A (39), 47 M 

Herkunft: S-Europa, Balkanhalbinsel, Kleinasien, 
S-Amerika, S- und N-Afrika 


Scutigera coleoptrata graeca Verhoeff, 1905 


Gültiger Name: Scutigera coleoptrata (Linne, 1758) 
Material: 1A,4M 
Herkunft: Griechenland 


Scutigera coleoptrata argentinica, nomen nudum 


Material: 1A,5M 
Herkunft: Argentinien 


Scutigera linceci (Wood, 1867) 


Synonyme: bei Würmli (1973b) 
Material: 1A,2M 
Herkunft: Mittelamerika 


Scutigera mohamedanica Verhoeff, 1936 (Abb. 2F) 


Gültiger Name: Scutigera coleoptrata (Linne, 1758) 
Material: 5M 

Typen: 2 Paralectotypen, Lectotypus auf 3M (Würm- 
li) 

Herkunft: Palästina; Locus typicus: “See Geneza- 
reth”, “Palästina” 


Tachythereua Verhoeff, 1905 


Tachythereua hispanica (Meinert, 1886) 


Synonyme: Tachythereua maroccana Verhoeff, 1905 
Material: 2 M 
Herkunft: Nordafrika 


Tachythereua maroccana Verhoeff, 1905 


Gültiger Name: Tachythereua hispanica 

Material: 2 M 

Typen: 2 M mit rotem Kreuz 

Herkunft: Nordafrika; Locus typicus: “Tanger, Ma- 
rokko 1. 7. 1911” 


Thereuonema Verhoeff, 1904 


Thereuonema acinacifera Verhoeff, 1936 


Gültiger Name: Thereuonema syriaca Verhoeff, 1905 
Material: 1A,5M 
Typen: 5 M mit rotem Kreuz 
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Abb. 2A-I. Originalpräparate aus der Verhoeff-Sammlung. Gonopoden der Weibchen. A. Micropriona attemsit, 
nomen nudum. B. Eremopoda pachypus, nomen nudum für Pesvarus pachypus Würmli, 1974. C. Thereuopodina adjutrix, 
nomen nudum. D. Scutigera coleoptrata (Linne, 1758). E. Scutigera asiaeminoris Verhoeff, 1905. F. Scutigera mohameda- 
nica Verhoeff, 1936. G. Thereuopoda haasei Verhoeff, 1937 [gültiger Name: Thereuopoda longicornis (Fabricius, 1795)]. 
H. Thereuopoda flagellifera meggittii Verhoeff, 1937 [gültiger Name: Therenopoda longicornis (Fabricius, 1793)]. 
l. Therenopoda singaporiensis Verhoeff, 1937 [gültiger Name: Thereuopoda longicornis (Fabricius, 1793)]. Balken: 500 ‚ım. 


Herkunft: Locus typicus: “See Genezareth” (Paläs- Material: 1 M 
tina) Herkunft: Arabien 
Thereuonema arabica, nomen nudum (Abb. 1C) Therenonema dilatationis Verhoeff, 1936 (Abb. 1G) 


Nomen nudum für Thereuonema syriaca Verhoeff, Gültiger Name: Thereuonena tuberculata (Wood, 
1905 1862) 


Material: 3 M 

Typen: 3 M mit rotem Kreuz 

Herkunft: Locus typicus: “Mandschurei (10)” 

Die Bedeutung der eingeklammerten Zahl auf dem 
Fundortzettel ist unbekannt 


Thereuonema hilgendorfi Verhoeff, 1905 (Abb. IH) 


Gültiger Name: Thereuonema tuberculata (Wood, 
1862) 

Material: 2M 

Typen: 2 M mit rotem Kreuz 

Herkunft: Locus typicus: “Japan (6)” 

Die Bedeutung der eingeklammerten Zahl auf dem 
Fundortzettel ist unbekannt 


Thereuonema hilgendorfi var. koreana Verhoeff, 1936 


Gültiger Name: Thereuonema tuberculata (Wood, 
1862) 

Material: 1A, 4M 

Typen: 2 M mit rotem Kreuz 

Herkunft: Locus typicus: “Korea” 


Thereuonema hilgendorfi transversovittata, nomen 
nudum 


Nomen nudum für Thereuonema tuberculata (Wood, 
1862) ; 

Material: 1M 

Herkunft: Peking 


Thereuonema mandschuria Verhoeff, 1936 (Abb. IF) 


Gültiger Name: Thereuonema tuberculata (Wood, 
1862) 

Material: 1A,3M 

Typen: 3 M mit rotem Kreuz 

Herkunft: Locus typicus: “Mandschurei” 


Thereuonema syriaca Verhoeff, 1905 (Abb. 1C) 
Synonyme: bei Würmli (1975b) 


Material: 1A (3), 11 M 
Herkunft: Arabien, Palästina. 


Thereuonema syriaca almana, nomen nudum 


Nomen nudum für Thereuonema syriaca Verhoeff, 
1905 

Material: 5 M 

Typen: 5 M mit rotem Kreuz 

Herkunft: Syrien (Hatay, Gaziayntep) 


Thereuonenta tuberculata (Wood, 1862) (Abb. 1F-H) 


Synonyme: bei Würmli (1975b) 
Material: 3A, 15M 
Herkunft: Korea, Japan, China. 
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Thereuonema tuberculata spinigera Verhoeff, 1943 


Gültiger Name: Thereuonema tuberculata (Wood, 1862) 
Material: 1A,2M 

Typen: 2 M mit rotem Kreuz 

Herkunft: Korea. 


Thereuopoda Verhoeff , 1905 


Thereuopoda cerberina Verhoeff, 1943 


Gültiger Name: Thereuopoda longicornis (Fabricius, 
1793) 

Material: 1A,6M 

Herkunft: Japan (Syuho-Höhle) 


Thereuopoda clunifera (Wood, 1862) 


Synonyme: bei Würmli (1979) 

Material: 4M 

Typen: 3 M mit rotem Kreuz 

Herkunft: Locus typicus: “Japan (5)” 

Die Bedeutung der eingeklammerten Zahl auf dem 
Fundortzettel ist unbekannt 


Thereuopoda decipiens cavernicola Verhoeff, 1937 


Gültiger Name: Thereuopoda longicornis (Fabricius, 
1793) 

Material: 7 M 

Typen: 7 M mit rotem Kreuz 

Herkunft: Locustypicus: “Malacca, Limestone Cave”, 
“Singapur” 


Thereuopoda ferox Verhoeff, 1936 


Gültiger Name: Thereuopoda clunifera (Wood, 1862) 
Material: 6 M 

Typen: 6 M mit rotem Kreuz 
Herkunft: Locus typicus: “Japan (28) 
Die Bedeutung der eingeklammerten Zahl auf dem 
Fundortzettel ist unbekannt 


a 


Thereuopoda flagellifera meggittii Verhoeff, 1937 
(Abb. 2H) 


Gültiger Name: Thereuopoda longicornis (Fabricius, 
1793) 

Material: 4M 

Typen: 4 M mit rotem Kreuz 

Herkunft: Burma; Locus typicus: “Rangoon” 


Thereuopoda flagellifera rangoonensis Verhoeff, 1939 


Gültiger Name: Thereuopoda longicornis (Fabricius, 
170 >) 

Material: 1A,7ZM 

Herkunft: Burma (Rangoon) 


Thereuopoda haasei Verhoeff, 1937 (Abb. 2G) 


Gültiger Name: Thereuopodalongicornis (Fabricius, 1793) 
Material: 4M 

Typen: 4 M mit rotem Kreuz 

Herkunft: Malaysia; Locus typicus: “Malacca” 


Thereuopoda jamashinai Verhoeff, 1939 


Gültiger Name: Thereuopoda clunifera (Wood, 1862) 
Material: 1A, 11M 
Herkunft: Japan (Riu-Kiu-Inseln) 


Thereuopoda longicornis (Fabricius, 1793) (Abb. 
2G-1) 


Synonyme: bei Würmli (1979) 
Material: 2 A, 48 M 
Herkunft: SO-Asien, Japan 


Therenopoda nivicomes Verhoeff, 1942 


Gültiger Name: Therenuopoda longicornis (Fabricius, 
1795) 

Material: 8M 

Herkunft: China (Hzifan-Bergland) 


Thereuopoda singaporiensis Verhoeff, 1937 (Abb. 21) 


Gültiger Name: Thereuopoda longicornis (Fabricius, 
1795) 

Material: 4 M 

Typen: 4 M mit rotem Kreuz 

Herkunft: Locus typicus: “Singapur” 


Thereuopoda tiveedii Verhoeff, 1937 


Gültiger Name: Thereuopoda longicornis (Fabricius, 
1793) 

Material: 4 M 

Typen: 4 M mit rotem Kreuz 

Herkunft: Malaysia; Locus typicus: “Malacca” 


Thereuopoda viridescens Verhoeff, 1937 


Gültiger Name: Thereuopoda longicornis (Fabricius, 
1793) 

Material: 4 M 

Typen: 4 M mit rotem Kreuz (Lectotyp) 

Herkunft: Malaysia; Locus typicus: “Malacca” 


Therenopodina Verhoeff, 1905 


Thereuopodina adjutrix, nomen nudum (Abb. 1B, 2C) 


Material: 2 M 

Typen: 2 M mit rotem Kreuz 
Herkunft: Indien (Madras) 

Es existiert keine gültige Beschreibung. 
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